
tei Australiens, Genossin Barbara Curthoys. (Starker Beifall, Delegierte und 
Gäste erbeben sich von den Plätzen.)

Barbara Curthoys, Stellvertretende Vorsitzende der Sozialistischen Partei 
Australiens: Lieber Genosse Erich Honecker! Liebe Genossinnen und Ge­
nossen! Die Delegation der Sozialistischen Partei Australiens entbietet dem 
IX. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ihren Gruß. 
(Starker Beifall.) Auf eurem I. Parteitag wurde die Einigung der Kommu­
nistischen Partei Deutschlands und der Sozialdemokratischen Partei Deutsch­
lands vollzogen und damit die Spaltung in den Reihen der Arbeiterklasse, die 
in der Vergangenheit solche tragischen Folgen hatte, überwunden. Eure Par­
tei, die auf der revolutionären Theorie des Marxismus-Leninismus basiert, 
faßte den Beschluß, von der bürgerlich-demokratischen Phase zum Sozialis­
mus überzugehen.

Am 7. Oktober 1949 wurde unter der Führung eurer Partei die Deutsche 
Demokratische Republik, der sozialistische Staat der Arbeiter und Bauern, 
gegründet. Die Errungenschaften, die ihr seitdem erreicht habt, sind ein An­
sporn für alle Kommunisten in der ganzen Welt. (Starker Beifall.)

Wir sehen deutlich, daß es in eurem Land wie auch in anderen sozialisti­
schen Ländern keine Inflation und keine Arbeitslosigkeit gibt. Wir wissen, 
das ist so, weil die Produktionsmittel Volkseigentum sind und die Produktion 
geplant wird, was zu einem stabilen und sich ständig verbessernden Lebens­
standard führt.

Das enge Bündnis zwischen eurer Partei und der KPdSU sowie mit der 
kommunistischen Weltbewegung, das auf der Grundlage des proletarischen 
Internationalismus beruht, stellt eine wesentliche Voraussetzung für den Fort­
schritt und die Sicherheit der sozialistischen Staatengemeinschaft, der Werk­
tätigen in der Welt und aller für ihre Unabhängigkeit kämpfenden Kräfte 
dar. (Beifall.) Zu den großen Erfolgen der sozialistischen Länder zählen die 
Schritte, die in Richtung auf die Entwicklung der Jugend sowie der Gleich­
berechtigung zwischen Frau und Mann gemacht wurden.

Clara Zetkin, die zu den hervorragendsten Kämpfern eures Landes gehört, 
die 1933 als Mitglied des Deutschen Reichstags die Tribüne des Parlaments 
nutzte, um den Hitlerfaschismus anzuprangem, ist ein Beispiel für alle, die 
erkennen, daß die Befreiung der Frauen untrennbar verbunden ist mit der 
Abschaffung des Privateigentums an Grund und Boden und Fabriken, un­
trennbar verbunden mit dem sozialistischen System.

Eure Partei hat für die Frauen der DDR große Erfolge erzielt, und Ihr 
habt ebenso den Frauen der Welt Unterstützung gewährt, die so lebendig
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